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19. September 2006 
 
 
Evotec ernennt David Brister zum Chief Business Officer 

Hamburg, Deutschland | Oxford, England – Evotec AG (Deutsche Börse: 
EVT, TecDAX 30) gab heute die Ernennung von David Brister zum Chief 
Business Officer und zum Mitglied des Executive Committee bekannt. In 
dieser neu geschaffenen Position wird er die Business Development-
Aktivitäten von Evotecs Pharmaceuticals Divisions und der Services Divisi-
on übergreifend koordinieren und das strategische Kundenmanagement 
noch weiter verstärken. David Brister wird für Verhandlungen von Partner-
schaften und Lizenzvereinbarungen sowie für die Implementierung von 
Evotecs M&A-Strategie zuständig sein. Er wird an den Vorstandsvorsitzen-
den Jörn Aldag berichten. 
 
David Brister, 44, verfügt über 22 Jahre Berufserfahrung, von denen er 19 
Jahre in Venture Capital- und privaten Beteiligungsgesellschaften tätig war. 
Im Anschluss an seine erfolgreiche Karriere in der Entwicklung des Venture 
Capital-Geschäfts bei 3i und MVM tritt David Brister zum 16. Oktober 2006 
in die Evotec-Gruppe ein. Unmittelbar zuvor war er Direktor bei MVM, einer 
Venture Capital-Gesellschaft, die sich auf die Bereitstellung von Startkapital 
und Frühphasenfinanzierung im Bereich Gesundheitswesen spezialisiert 
hat. Dort hat er als einer von zwei Geschäftsführern das Unternehmen auf-
gebaut und etabliert. Während dieser Zeit war er maßgeblich an der erfolg-
reichen Kapitalbeschaffung für MVMs zweiten Life Science-Fond in Höhe 
von 110 Millionen Pfund beteiligt. Bevor David Brister zu MVM kam, war er 
Investment Direktor bei 3i plc. Zuvor war er im kaufmännischen Bereich, 
u.a. im Vertrieb, bei Metal Box plc tätig.  
David Brister hat ein Studium in Genetik und Zoologie an der Sheffield Uni-
versität, England, abgeschlossen (BSc). 
 
Jörn Aldag, Vorstandsvorsitzender von Evotec, sagte: „David ist eine 
starke Persönlichkeit mit besonderen Fähigkeiten in Strategie und Finanz-
analyse, verbunden mit einem besonderen Verhandlungsgeschick. Mit sei-
ner Erfahrung aus zahlreichen Vertragabschlüssen und Transaktionen ist 
er eine hervorragende Ergänzung unseres Teams, zumal wir unsere Aktivi-
täten zum Ausbau unseres Geschäfts durch Lizenzabkommen, gemeinsa-
me Forschungspartnerschaften und M&A kontinuierlich ausweiten. Wir 
freuen uns, dass David zu Evotec kommt und heißen ihn herzlich willkom-
men.“ 
 
David Brister kommentierte: „Evotec ist in einer sehr spannenden Phase 
seiner Entwicklung angekommen. Besonders ihre eigene ZNS-Pipeline 
beinhaltet extrem viel versprechende klinische Programme, von denen hof-
fentlich das erste in etwa 24 Monaten den Reifegrad für die Auslizenzie-
rung an einen Partner erreicht haben wird. Ich freue mich sehr, gemeinsam 
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im Team darauf hinzuarbeiten, den Beitrag Evotecs an Innovation in der 
Wirkstoffforschung für ihre Partner und Kunden kontinuierlich zu steigern.“ 
 
Über Evotec AG 
Evotec ist ein führendes Unternehmen der Wirkstoffforschung und –entwicklung. In eigenen 
Forschungsprogrammen und in Auftragsforschungskooperationen generiert das Unterneh-
men hochwertige Forschungsergebnisse für seine Partner aus der Pharma- und Biotechno-
logieindustrie.  
In den eigenen Forschungsprogrammen hat sich Evotec auf die Entwicklung neuer Thera-
pien zur Behandlung von Erkrankungen des zentralen Nervensystems (ZNS) spezialisiert. 
Evotec verfügt über zwei Programme in der klinischen Entwicklung: EVT 201, ein partiell-
positiver allosterischer Modulator (pPAM) des GABAA-Rezeptors zur Behandlung von 
Schlafstörungen, sowie EVT 101, ein Subtyp spezifischer NMDA-Rezeptor-Antagonist zur 
potenziellen Behandlung der Alzheimer’schen Erkrankung und/oder neuropathischer 
Schmerzen.  
In der Auftragsforschung hat sich Evotec als bevorzugter Partner für pharmazeutische und 
Biotechnologie-Unternehmen weltweit etabliert. Evotec verfügt über ein vollständig integrier-
tes Angebot innovativer Forschungslösungen vom Target bis in die Phasen der klinischen 
Studien. Ihr Leistungsspektrum reicht von der Bereitstellung biologischer Testsysteme und 
Screening bis hin zur Optimierung von chemischen Substanzen in der medizinischen Che-
mie und zur Wirkstoffherstellung. 
Im Jahr 2005 hat Evotec mit etwa 600 Beschäftigten in Hamburg, Deutschland, Oxford, 
England und Glasgow, Schottland einen Umsatz von 80 Mio. Euro erzielt. 
 


